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Kleine Beitrage zur schweizerischen Hagiographie

Nochmals zur Statue des hl. Bernhard von Menthon.

Die Notiz meines Freundes E. A. Stiickelberg in dieser Zeitschrift, S. 51,
zeiht mich mit Recht einer Unterlassungssiinde. Gleich nach Erscheinen
des betreffenden Heftes des « Schweiz. Archivs fiir Volkskunde » erhielt ich
von Herrn Pfarrer D. I'mesch in Naters und von Herrn Dr. Arthur Haberiandt
in Wien, spater von Herrn Dr. J. 4. Hdfliger in Basel die Mitteilung, daB es
sich um den hl. Bernhard von Menthon handle und daB statt der Rahm-
kelle urspriinglich eine Stola vorhanden gewesen sein miisse. Diese Berich-
tigungen hitten sofort im « Archiv » gebracht werden sollen.

Meine Vermutung, dal} die Statuette « auf einer Alp oder in einer Senn-
hiitte » aufgestellt gewesen sei, «um das Vieh und den Milchertrag vor
bésen Einfliissen zu schiitzen », griindete sich auf folgende Erwiagungen :
Die Statue ist verhdltnism#Big klein (ich schatze sie in der Erinnerung auf
20-22 cm. Hohe), und es war mir nicht erinnerlich, Heiligenstatuen von so
zierlichen Dimensionen in Kirchen oder Kapellen gesehen zu haben ; doch
will ich mich in diesem Punkte der anerkannten Autoritat Stiickelbergs
gerne beugen. Ferner war mir die gleichmaBige, fettige Geschwarztheit auf-
fallend, wie sie vorwiegend bei Gegenstinden, die jahrelang in Sennhiitten
stehen, vorkommt. Namentlich aber bestimmte mich die Rahmkelle zu
meiner Vermutung; denn das Attribut 146t in keiner Weise eine neuere Zutat
erkennen, sondern schien mir in Farbe, Material und Mache mit der Statue
gleichzeitig zu sein. Sicher ist es nicht erst vom Verkidufer, wie St. ver-
mutet, beigefiigt worden. Endlich war es mir bekannt, dafl auch sonst
Heiligenstatuen (wie Bilder) in Stallen, Sennhiitten und auf Alpen zur
Segnung des Viehs und der Milchprodukte nachgewiesen sind. So besitzt
die Basler Sammlung noch eine verwitterte Holzstatuette eines heiligen
Bischofs, die ebenfalls im Wallis auf einer Alp gefunden worden ist, sowie
zwel Heiligenfiguren gleicher Verwendung aus dem Tirol.

Eduard Hoffmann-Krayer.

*
* %

Mein verehrter College Hoffmann-Krayer wird mir, nehme ich an, in
Ansehung langjahriger Freundschaft glauben, wenn ich ihn versichere, dal
meine Kritik nur den derzeitigen Kurs der Gesellschaft fiir Volkskunde,
deren treuer Mitarbeiter ich einst war, treffen will.
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Diese Gesellschaft hat frither der Hagiographie (vgl. Mogk im jiingsten
Heft der Zeitschr. f. Kulturgeschichte) breiten Raum gelassen ; dann wies
sie die wertvolle Arbeit eines Benediktiners iiber einen Biindner Heiligen
zuriick, nahm auch, wie oben zugestanden wird, drei haglographlsche
Richtigstellungen nicht mehr auf.

Wenn ich also der Gesellschaft nur noch als kalter Kritiker gegen-
uberstehe, kann das nicht verwundern.

In der Sache der S. Bernhardsfigur mochte ich nur beifiigen, daB
Statuen jeden Formats in Kirchen und Kapellen vorkommen (mehrere
Beispiele von winzigen Heiligenfiguren bietet die Kapelle von Pizzanco, am
Munscera-PaB, nahe der Wallisergrenze), aber aus begreiflichen Griinden
meist verschwunden sind. _

An eine Beziehung zum Milchertrag kann ich erst glauben, wenn ein
Beleg fiir dieses Patrocinium S. Bernhards beigebracht wird (wie z. B. fur
Theodul und den Weinertrag im Wallis, Sigmund und die Fieberkrankheit
u. ahnlich). Den fiinf Milchpatronen bei Kerler (Die Patronate der Heiligen,
P. 250) ist noch S. Mamas M. und B. Johanna (Juliana) beizufiigen.

E. A. Stiickelberg.




	Kleine Beiträge zur schweizerischen Hagiographie : nochmals zur Statue des hl. Bernhard von Menthon

